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Agenda

✓ GRO.publications – das Publikationsmanagement der Uni Göttingen

✓ Workflows und Funktionen

✓ Zielgruppen / Kontakt mit Nutzenden

✓ Aktuelle Herausforderungen

✓ Ausblick & Weiterentwicklungen



• Freigeschaltet seit Sommer 2019

• Software: DSpace-CRIS, Version 5.x

• Bestandteil von „Göttingen Research Online“

• unter dem Dach werden mehrere Services für die 

Forschenden gebündelt 

• Betrieb und inhaltliche Verantwortung: 

SUB Göttingen

• Gesamtverantwortung: eResearch Alliance



Team: 

• 2 Personen für die Technik

• 4 Personen im Redaktionsteam 

• jeweils nur mit Stundenanteilen

Funktionen: 

• Repositorium

• Service für das Publikationsmanagement

• Hochschulbibliografie

Ziele: 

✓Sichtbarkeit

✓Arbeitsersparnis

✓Vollständigkeit







Workflow und Funktionen Verknüpfung der Daten mit Profilen, 
Erstellung von Publikationslisten

(u.a. Personen, Organisationseinheiten 
und Projekte)

Dynamische Einbettung der Listen 
in externe Webseiten; 
Exportmöglichkeiten

Weitere Features: 
Vorschlagsfunktion; 
benutzerdefinierte Hervorhebung 
von Publikationen

Nachnutzung der Daten: auf Webseiten, 
für Anträge, Austausch mit anderen 
Datenbanken (ORCID, OpenAIRE)

Datenimporte 
(DOI-Listen, 

Volltexte)
Quellen: Web of

Science, PubMed, 
Deep Green, BMC

Manuelle Eingaben 
durch das 

Redaktionsteam

Manuelle Eingaben 
durch die Nutzenden

GRO.publicatio
ns



Workflow und Funktionen: neue Features

Profile für Arbeitsgruppen 

und Veranstaltungen

Integration von Volltexten 

• Einbindung von 

Zweitveröffentlichungen

• Möglichkeit zur Erstveröffentlichung



Workflow und Funktionen: Erfahrungen

• Datenerfassung: 

– Naturwissenschaftliche Publikationen bei Importen gut abgedeckt; 

Geisteswissenschaften überwiegend manuelle Erfassung (vielseitige Publikationstypen, 

wenig DOIs)

– Dublettenkontrolle unbedingt erforderlich

– Überprüfung der Datenqualität sinnvoll (Pflichtfelder und Validierung bei der Eingabe; 

wöchentlicher Check: u.a. Syntax der Identifier, Angabe der Zeitschrift bei 

Zeitschriftenartikeln)

– Probleme mit hohen Autorenzahlen (ATLAS-Kollaboration)

• Funktionen: 

– Besonders gefragt: Listen für verschiedene Entitäten und deren Einbettung in andere 

Webseiten

– ORCID: hoher Supportbedarf, viele Probleme (u.a. fehlende Dublettenkontrolle)

– Aufwändige Pflege der bisher manuell erstellten Zitationsstile



Zielgruppen / Kontakt mit Nutzenden

• Nutzende des Service 

– Autorinnen und Autoren

– in Vertretung aber auch Sekretariate, Hilfskräfte, Koordinatoren und Webseitenbeauftragte

• Erreichbarkeit 

– Verschiedene Newsletter und Mailinglisten, Fachreferate, Rocket.Chat (lokaler Chat des Göttingen Campus)

– Persönliche Kontakte

– Social Media (Twitter und zunehmen Mastodon)

• Support

– 2-sprachiges Hilfe-Wiki inkl. Video-Tutorials

– Erklärvideo

– Monatliche Schulungen (seit der Pandemie virtuell)

– Mail, Telefon und Chat

• Services 

– Unterstützung beim initialen Anlegen der Listen

– Individuelle Beratung 



Zielgruppen: Anforderungen I

Hohe Relevanz:

• Schnittstellen: Verknüpfung mit FACTScience (FIS) und GRO.data

(Forschungsdatenrepositorium); ORCID-Integration verbessern

• Datenqualität: Möglichkeiten zur Datenanreicherung prüfen; zusätzliche Felder 

für Informationen aus Acknowledgements

• Publikationstypen: Preprints in einigen Fachbereichen sehr relevant; 

Integration neuer Publikationstypen (z. B. Software)

• Funktionalitäten: weitere Filtermöglichkeiten (u.a. Peer Review)

​Brauns, S. (2022). Perspektiven und Anforderungen bei der Weiterentwicklung von Publikationsmanagementsystemen am Beispiel von 

GRO.publications​​. ​​Köln. ​TH Köln. https://resolver.sub.uni-goettingen.de/purl?gro-2/125138

https://resolver.sub.uni-goettingen.de/purl?gro-2/125138


Zielgruppen: Anforderungen II

Mittlere Relevanz: 

• Vernetzung: Berücksichtigung der Datensätze in gängigen Suchmaschinen

• Weitere Entitäten für Publikationslisten: für Großgeräte, Forschungsschwerpunkte, Sustainable

Development Goals der Vereinten Nationen; aber auch für Publikationen, die in Zusammenarbeit mit 

Kooperationspartnern o. ä. entstanden sind

• Analysemöglichkeiten: Ermittlung der Interaktivität (z. B. Anzahl der beteiligten Arbeitsgruppen, welche 

Publikationen sind in Zusammenarbeit mit bestimmten Teilprojekten entstanden)

• Funktionalitäten

– Exportformate ggf. um Word- und PDF-Export erweitern

– Open-Access-Kennzeichnung von Publikationen

– Betreuungs- und Begutachtungsleistungen von Abschlussarbeiten

– Fördergelder von Publikationen erfassen



Erfahrungen 

mit der 

Zielgruppen

• Oftmals starke Nutzung der Publikationslisten 

durch SFBs und andere Projekte

• Gute Erfahrungen mit Datenpflege durch 

Nutzende selbst

• Schulungsteilnehmende oftmals 

Multiplikatoren

• Schwierige Erreichbarkeit der Zielgruppen: 

Vielzahl an Newslettern und Informationen; 

neue Mitarbeitende erhalten Newsletter oft 

nicht

• Oft hilfreich: Beauftragte für Publikationsdaten 

an den einzelnen Instituten



Aktuelle

Heraus-

forderungen

• Versionswechsel auf DSpace-CRIS, Version 7

• ORCID-Integration

• Datenaustausch mit anderen Campus-Systemen

• Abgrenzung zu anderen Campus-Systemen 



Nächste 

Schritte

• Publikationslisten für weitere Einheiten 

(z. B. Großgeräte)

• Datenanreicherungen und stärkere Integration 

von Open-Access-Volltexten

• Unterstützung des 

Forschungsdatenmanagements durch 

Vernetzung mit GRO.data

• Prüfen der Nachnutzung der Daten für 

Publikationsanalysen



Fragen? 

Daniel Beucke | https://orcid.org/0000-0003-4905-1936

Saskia Brauns | https://orcid.org/0000-0001-6488-3664

Bastian Weber | https://orcid.org/0009-0007-8321-6948

support-gro.publications@uni-goettingen.de
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